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PROVIANTWANDERTAG 
Mitterberg erwandert 
 

Der diesjährige Proviantwandertag am 03. 09. 

führte mit einer neuen Route auf den Mitter-

berg. Zu Beginn hielt Pfarrer Franz Sinhuber 

um 08:30 Uhr eine Wanderermesse in der 

Pfarrkirche Gresten. Start des Wandertags war 

beim Gasthaus Karl-Wirt, wo es gleich zur  

ersten Steigung des Wanderweges kam.  

Beim Hause Schönleiten konnte der erste 

Durst gestillt werden, bevor man zur nächsten 

Station dem Hause Witzlehen kam.  

Die Einlagen der Wiesergrabler Schuhplattler 

luden zum kurzen Verweilen ein, bevor der 

höchste Punkt des Wandertages erreicht  

wurde.  

Der Anzenberg auf einer Seehöhe von 712 m,  

ist umgeben von einem wunderbaren Panora-

mablick über das Kleine Erlauftal.  

Bei Station 4 im Wegl, betreut durch die Jagd-

hornbläser Gresten-Reinsberg, wurde man mit 

regionalen Köstlichkeiten verwöhnt. Ebenso 

bei der Selbstversorgerstation Fischhub-Rast, 

wo hausgemachte Getränke angeboten  

wurden. 

Bei Familie Lengauer in der Krottensee gab es 

ein vielfältiges Kinderprogramm und frische 

Bauernschmankerl. Die vorletzte Station im 

Klein Gasteig lockte mit hausgemachten  

Leberkäse und dem Ausblick auf Gresten. 

Beim Ziel angelangt verwöhnte das Blasor-

chester mit musikalischen Klängen bei Harry´s 

Hütte beim Karl-Wirt und der Tag klang noch 

gemütlich aus.  

Ein großes Danke gilt allen Liegenschaftsbesit-

zern sowie Labstellenbetreibern für ihr Entge-

genkommen und die Zusammenarbeit für ei-

nen reibungslosen Ablauf!  

Besonders freuten wir uns über den Besuch 

aus der Partnergemeinde Dietenhofen. Altbür-

germeister Heinz Henninger, seine Gattin und 

weitere Wanderer aus Deutschland folgten der 

Einladung zum 19. Wandertag in Gresten-

Land. 
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VORWORT 
Wort des  

Bürgermeisters  

Geschätzte  

Bürgerinnen und Bürger! 

 

 

Auch der heurige Sommer wird uns mit den 

zahlreichen Sonnenstunden und den warmen 

Temperaturen in Erinnerung bleiben.  

 

So konnte auch der diesjährige Proviantwan-

dertag bei bestem Wanderwetter traditionsge-

mäß am letzten Sonntag vor Schulbeginn statt-

finden. GGR Rosi Resch und ihre Helferinnen 

und Helfer vom Heimatverein haben die Route 

am Mitterberg wieder bestens vorbereitet und  

organisiert. Der Proviantwandertag ist ja inzwi-

schen über die Bezirksgrenze bekannt und  

deshalb „bewanderte“ eine riesige Schar von  

Besuchern die hervorragend gewählte Strecke. 

Herzlichen Dank auch allen Labstellenbetrei-

bern, die alle Hände voll zu tun hatten , um die  

durstigen und hungrigen Besucher zu  

versorgen.  

 

Gott sei Dank blieben wir heuer von größeren 

Unwettern verschont. Die Bilder aus Kärnten 

und Tirol und zuletzt aus Griechenland und 

Lybien lassen erahnen, welch unendliches 

Leid und welch große Schäden durch anhal-

tenden Starkregen verursacht werden können.  

 

Die Wetterlage ermöglichte uns, die geplanten 

Güterwegprojekte (Hauptbereich war die Sa-

nierung eines Teilbereiches des GW Schmied-

graben) und die Erneuerung des Wasserlei-

tungsnetzes im Bereich Allmersiedlung und im 

Bereich Brunnbach (läuft noch) plangemäß 

auszuführen.  

 

Ebenso konnten die Arbeiten zu den PV-

Anlagen erfolgen, beziehungsweise stehen 

diese im Herbst am Programm. Der Ausbau 

der PV-Anlage am Arzthausdach wurde bereits 

abgeschlossen und in Betrieb genommen. Am 

Bauhof erfolgt aktuell die Montage. Dort wird  
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dann auch das neu angekaufte E-Auto 
„tanken“ können. Mit Blick auf den bevorste-
henden Winter wurde auch ein neuer 
Schneepflug angekauft.  
 
Das große Projekt Schule (Umbau und Erwei-
terung) wurde im Sommer erfolgreich  
umgesetzt. Ein großes Lob darf ich an alle 
Planer, Organisatoren und alle bauausführen-
de Firmen richten, die hier eine großartige 
Leistung erbracht haben. Somit konnte der 
Schulbetrieb zu Beginn des Schuljahres in 
Angriff genommen werden. Abschließende 
Arbeiten im Außenbereich sowie Arbeiten in 
den Räumen der Musikschule werden in der 
nächsten Woche das große Projekt „3SUED“ 
beenden.  
 
Unser aktuell wichtigstes Projekt ist zweifellos 
das Infrastrukturprojekt „Glasfaser für Gres-
ten-Land und Gresten“. Wir sind überzeugt, 
dass der Glasfaserausbau einen wichtigen 
technologischen Fortschritt bietet. Nur bei  
Erreichung der Anschlussquote findet der  
tatsächliche Glasfaserausbau statt!  
Nützen Sie bis 30. September noch die  
Chance, zum Aktionspreis von € 300,00  
einen Anschluss zu erhalten und somit gleich-
zeitig die Grestner Gemeinden fit für die  
Anforderungen der Zukunft zu machen.  
 
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, ich  
wünsche Ihnen noch einen angenehmen 
Sommerausklang und schöne Herbsttage. 

mailto:gemeinde@gresten-land.gv.at
http://www.gresten-land.gv.at
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Wir trauern um… 

Florian Bogenreither 

Kinten 

*1961 

Maria Anna Teufl 

Hoch Vorderberg 

*1929 

Fotos:  

Unterberger Bestattung 

Wir begrüßen… 
Maximilian Dorner Unteramt 

Olivia Jungwirth Spielberg 

Nora Scheiblauer Schadneramt  

Jonas Bachler Straßbauer 

Leon Riedel Wilhelm Schl.-Weg 

 

 

Bennet Wieser Hörhagbichl 

Jonathan  Prauchner Haselweg 

Lukas Hubegger  Vorderweg 

Jonah Frühwald  Allmersiedlung 

Valentina Niederer Kühbergsiedlung 

Hilda Halbartschlager 

Muckenhäusl 

*1937 

Irma Sollböck-Wochner 

Schwarzenbergsiedlung 

*1941 

Konrad Berger 

Steinreith 

*1978 
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Maria Daurer  

Eben 

zum 95.Geburtstag 

Herzliche Gratulation an ... 

Theresia Füsselberger  

Ödenweg 

zum 85.Geburtstag 

Gertrud und Johann Lengauer 

Krottensee 

zur Goldenen Hochzeit 

Johann Fressner 

Oberamt 

zum 90.Geburtstag 

Magdalena Frühwald 

Unter Schützenberg 

zum 90.Geburtstag 
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Wir gratulieren zur  

abgeschlossenen Ausbildung  

 

Magdalena Rechberger  Matura mit Ausgezeichnetem Erfolg BORG Scheibbs 

Dominik Holzinger  Matura      BORG Scheibbs 

Julia Heigl    Matura mit Gutem Erfolg   HLW Weyer 

Andreas Daurer   Abschluss mit Erfolg    Poly Scheibbs 

Tobias Lengauer  Abschluss mit Erfolg     Poly Scheibbs 

Fabian Gschoßmann  Ausgezeichneter Erfolg   Poly Scheibbs 

Hannes Loibl   Guter Erfolg     Poly Scheibbs 

Leonie Großberger  Matura mit Gutem Erfolg   Francisco Josephinum  

Matthias Hönigl   Baumeister     WKO Niederösterreich 

Lara Schwarenthorer  Matura      HLW Amstetten 

    

Nach Vorlage eines Abschlusszeugnisses, sei es Matura, Fachschul-, Lehr-, oder Studienabschluss, wird 

von der Gemeinde eine Förderung in Höhe von € 50,- ausgegeben. Der Abschluss muss vor dem  

30. Lebensjahr absolviert worden sein.  

Hubert und Hermine Schimanko 

Oberschützenberghäusel 

zum 81. und 80. Geburtstag 

Herzliche Gratulation an ... 

Maria Kohlmeyer 

Schanzreith 

zum 80.Geburtstag 
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VOLKSBEGEHREN 
Verlautbarung 

 

Im Zeitraum von: 

können alle WählerInnen ihre Unterschrift zu 
folgenden Volksbegehren abgeben:  

• Gerechtigkeit den Pflegekräften! 
• COVID-Strafen Rückzahlungsvolksbegehren 
• Impfpflichtgesetz abschaffen -Volksbegehren 
—————————————————————- 
Die Stimmberechtigten können in jeder Gemein-

de in den Text des Volksbegehrens Einsicht neh-

men und das Eintragungsformular unterzeich-

nen. Die Eintragung kann auch online mittels 

Handysignatur unter www.bmi.gv.at/

volksbegehren erfolgen.  

Ein Volksbegehren kann nicht mehr unterzeich-

net werden, wenn dafür schon eine Unterstüt-

zungserklärung unterschrieben wurde. Die  

Unterschrift wird bereits berücksichtigt. 

 

SCHULSTARTGELD 
Land Niederösterreich 

 
Das Land Niederösterreich unterstützt die Fa-
milien mit dem „Blau-Gelben Schulstartgeld“ für 
das Schuljahr 2023/24. Diese Einmalzahlung in 
Höhe von € 100,- kann ab sofort bis 02.02.2024 
beim Land Niederösterreich beantragt werden.  
Die Voraussetzungen für den Erhalt sind: 

• Bezug der Familienbeihilfe für den Schü-
ler/die Schülerin bzw. den Lehrling 

• Hauptwohnsitz des Antragstellers ist in NÖ 
• Haupt- oder Nebenwohnsitz des Schülers 

in NÖ 
• Besuch einer Pflichtschule, AHS, HAK, 

HTL, LFS, LBS,... 
Das blau-gelbe Schulstartgeld kann unabhängig 
vom Schulstartgeld des Bundes, welches auto-
matisch mit der Familienbeihilfe ausbezahlt 
wird, beantragt werden. Der Antrag ist Online 
auf der Homepage des Landes NÖ zu finden.  

TRINKWASSERWERTE 
Trinkwasserversorgung  
 

Im März 2023 wurden die Wasserversorgungs-

anlagen „Brunnbach“ und „Leithen“ untersucht 

und vom WSB Labor Krems ausgewertet. Es 

handelt sich um physikalisch unauffälliges,  

hartes Wasser ohne Zeichen hygienisch be-

denklicher Verunreinigungen im chemischen 

Routinebefund. Weder im physikalischen, noch 

im chemischen Befund zeigen sich gegenüber 

der letzten Untersuchung wesentliche Änderun-

gen der Wasserbeschaffenheit. Das in Verkehr 

gebrachte Wasser entspricht im Rahmen des 

durchgeführten Untersuchungsumfanges den 

Grenz- und Richtwerten der Trinkwasserverord-

nung (BGBI. II 304/2001) bzw. dem ÖLMB  

Kapitel B1 in der jeweils geltenden Fassung. 

Montag,     06.11.2023 von 08:00 - 16:00 Uhr  

Dienstag,      07.11.2023 von 08:00 - 20:00 Uhr  

Mittwoch,     08.11.2023 von 08:00 - 16:00 Uhr  

Donnerstag, 09.11.2023 von 08:00 - 16:00 Uhr 

Freitag,     10.11.2023 von 08:00 - 16:00 Uhr  

Samstag,     11.11.2023 geschlossen 

Sonntag,     12.11.2023 geschlossen 

Montag,    13.11.2023 von 08:00 - 16:00 Uhr 

Leithen 14.03.2023 Messwerte TWV/RW 

pH-Wert 7,6 6,5 - 9,5 

Gesamthärte (°dH) 11  

Karbonathärte (°dH) 10,5  

Nitrat (mg/l) 5,6  

Chlorid (mg/l)  < 2 200 

Sulfat (mg/l)  6,9 250 

Calcium (mg/l)  73 400 

Eisen (mg/l) 0,020 0,2 

Kalium (mg/l)  0,7 50 

Magnesium (mg/l)  3,8 150 

Natrium (mg/l)  1,2 200 

Brunnbach 14.03.2023 Messwerte TWV/RW 

pH-Wert 7,4 6,5 - 9,5 

Gesamthärte (°dH) 16,6  

Karbonathärte (°dH) 15,8  

Nitrat (mg/l) 5,8  

Chlorid (mg/l)  5,6 200 

Sulfat (mg/l)  17 250 

Calcium (mg/l)  81 400 

Eisen (mg/l) 0,014 0,2 

Kalium (mg/l)  1,6 50 

Magnesium (mg/l)  23 150 

Natrium (mg/l)  3,8 200 
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TOURISMUSGESETZ 2023 
Nächtigungsabgabe erhöht 
 

Der Landtag von Niederösterreich hat im Mai 

2023 das NÖ Tourismusgesetz neu beschlos-

sen. Wesentlich sind der Verzicht der Einhebung 

des Interessentenbeitrages ab dem Jahr 2023 

sowie die Erhöhung der Nächtigungsabgabe.  

Der Interessentenbeitrag wurde aufgrund der 

Corona-Pandemie in den Jahren 2020, 2021 und 

2022 schon ausgesetzt und mit dem heurigen 

Jahr 2023 komplett abgeschafft.  

Die Gemeinden wurden bis jetzt in die Ortsklas-

se I, II und III eingeteilt und nach diesen, die 

Nächtigungstaxe eingehoben. Mit 31.12.2023 

werden die Ortsklassen auslaufen und die Ge-

meinden werden in Kurortgemeinde und Nicht-

Kurortgemeinde eingeteilt. Gresten-Land zählt 

als Nicht-Kurortgemeinde.  

Der Nächtigungstaxen-Satz liegt nun bei Nicht-

Kurortgemeinden, wie Gresten-Land, bei € 2,50, 

anstatt den € 1,10 pro Person und Nächtigung, 

welche in der Ortsklasse II bis jetzt einzuheben 

waren.  

 

 

HANDY-SIGNATUR   
Läuft mit 04. Dezember aus 

 

Die Handy-Signatur App läuft mit Montag,  

04. Dezember 2023 aus und funktioniert ab dann 

nur mehr mittels ID-Austria App. Eine Umstellung 

von Handy-Signatur-App auf ID Austria-App, ist 

bereits jetzt möglich. 

Wenn die Handy-Signatur behördlich ausgestellt 

wurde (z.B. durch Gemeinde, Bezirkshaupt-

mannschaft, Finanzamt,…), kann auf die ID Aus-

tria mit Vollfunktion umgestellt werden. Diese 

Aufwertung bringt z.B. den Vorteil, den Führer-

schein digital dabei zu haben. Wenn die Handy-

Signatur nicht behördlich ausgestellt wurde (z.B. 

durch Sozialversicherung, Banken,…), kann auf 

eine ID-Austria mit Basisfunktion (Anmelden und 

Signieren) umgestellt werden. Die Aufwertung 

auf Vollfunktion funktioniert, bei einer nicht be-

hördlich ausgestellten Signatur, nicht online, son-

dern über die Bezirkshauptmannschaft. 

Wenn eine Signatur bereits abgelaufen ist, kann 

sie nicht mehr verlängert werden. Gerne sind wir 

Ihnen bei Fragen zur Umstellung und Aufwertung 

im Gemeindeamt zu den Amtszeiten behilflich.  

GLASFASERAUSBAU  
JA! Zur Glasfaser in Gresten 
 

Als Gemeinde ist es unser Ziel, die beste Infra-

struktur zu erhalten. Das gilt auch für die digitale 

Infrastruktur und damit für Glasfaser. Die Echte 

Glasfaser bis ins Haus, bringt den Vorteil, dass 

diese durchgängig bis ins Haus die volle Leis-

tung garantiert. Anbieter durch Kabel oder Mobil-

funk, können die volle Datenmenge nicht voll-

ständig übertragen und es kommt zu Engpässen.  

Weitere Vorteile der FTTH-Glasfaser („Fiber to 

the Home“ - Glasfaser bis ins Haus) sind die Zu-

kunftssicherheit der Netzversorgung für viele 

Jahrzehnte. Das gemeindeeigene Glasfasernetz 

bietet attraktive Angebote. Ein Glasfaseran-

schluss erhöht den Wert eines Eigenheimes im 

ländlichen Raum um 3 - 8%.  

 

Was kostet der Glasfaseranschluss? 

Wenn Sie mit der Glasfaser ans Internet ange-

schlossen werden möchten, so bestehen die 

Kosten aus zwei Teilen:  

1. Errichtungs– und Anschlusskosten: 

 Durch die Förderungen von Bund und Land 

 reduzieren sich die anteiligen Kosten für 

 Bau und Verlegung auf eine einmalige  

  Anschlussgebühr von € 300,00 

2. Dienste ab € 39,90 monatlich: 

 Ob reiner Internetzugang oder im Paket mit  

  Telefonie oder TV kann selbst unter den  

 9 Anbietern mit einer Bindung von  

  24 Monaten ausgewählt werden 
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ENERGIE & UMWELT  
Energie.Vorbild.Gemeinde 
 

Energiesparen, Kostenreduktion und Klima-

schutz sind auch in der Gemeinde Gresten-Land 

wichtiger denn je. Dazu braucht es eine konse-

quente und lückenlose Erhebung der Energie-

verbräuche der Gemeindegebäude und Anla-

gen. Gresten-Land macht das seit vielen Jahren 

und geht somit mit gutem Beispiel voran und 

darf sich „Energie.Vorbild.Gemeinde“ nennen.  

Grundlage für den Erhalt der Auszeichnung ist 

ein umfassender Energiebericht. Darin sind  

neben den Energieverbräuchen der Gemeinde-

gebäude und Anlagen auch Vorschläge für ener-

getische Verbesserungen enthalten. Diese  

werden im Gemeinderat diskutiert, um die Ener-

gieeffizienz in der Gemeinde voranzutreiben. 

Die Energiebuchhaltung ist das zentrale Instru-

ment zur Erfassung und Auswertung der  

Energieverbräuche. Sie ist insbesondere bei den 

derzeit hohen Energiekosten, unverzichtbar zu 

Identifikation von Einsparpotentialen. Die  

Energiebuchhaltung dient der Gemeinde als  

Entscheidungsgrundlage für Sanierungsoffensi-

ven, zur Umstellung auf erneuerbare Energien 

und zur Erreichung der Klimaziele 2030. 

„Es freut mich, dass sich unsere Gemeinde auch 

2022 erfolgreich am landesweiten Qualitätspro-

gramm  „Energie.Vorbild.Gemeinde“ beteiligt 

hat. Ein besonderer Dank dafür gilt unserem 

Amtsleiter Manfred Daurer für die mustergültig 

geführte Energiebuchhaltung sowie allen Ge-

meindemitarbeiterInnen, die bei der Erfassung 

der Energieverbräuche tatkräftig mitwirken. Un-

terstützt durch die Energie- und Umweltagentur 

des Landes NÖ und die Energie Zukunft Nieder-

österreich werden wir weiterhin darauf achten, 

die Energieeffizienz unserer gemeindeeigenen 

Gebäude laufend zu steigern.“, so Bürgermeis-

ter Erich Buxhofer.   

E-AUTO FÜR BAUHOF 
Renault Kangoo 
 

Das neue Elektroauto der Marke Renault  

Kangoo wurde am 09. August von Geschäfts-

führer Arnold Stuckenberger an die Gemeinde 

Gresten-Land übergeben. Das E-Fahrzeug soll 

den Bauhofarbeitern als zusätzliche umwelt-

schonende Transportmöglichkeit für kürzere 

Fahrten dienen. Außerdem kann das Fahrzeug 

aufgrund der PV-Anlage am Gemeindeamt bzw. 

dem Bauhof unabhängig und kostengünstig auf-

geladen werden. 

 

PV-ANLAGEN  
Austausch und Installation 
 

Am Arzthaus wurde eine neue Photovoltaik-

anlage der Firma Elektrotechnik Schornsteiner 

installiert. Die beim Arzthausumbau montierte 

Anlage mit 6,6 kWp wurde abgebaut und durch 

eine Leistungsstärkere ersetzt. Durch die Neuin-

stallation kann eine Leistung von 23,52 kWp  

erreicht werden und die Versorgung des Arzt-

hauses dadurch intensiver unterstützen. 

Auch am Bauhof wird derzeit eine PV-Anlage 

montiert. Der Auftrag wurde an die Firma Allmer 

vergeben und wird in nächster Zeit die Arbeiten 

abgeschlossen haben. Eine Wallbox zum 

„Tanken“ des Elektroautos soll am Bauhof eben-

falls noch installiert werden. 

ENU-Regionsleiter Ignaz Röster gratuliert Bürgermeister Erich 
Buxhofer und Amtsleiter Manfred Daurer zur Auszeichnung 
als Vorbildgemeinde. 

Fahrzeugübergabe beim Autohaus Stuckenberger mit  
Geschäftsführer Arnold Stuckenberger, Bürgermeister Erich 
Buxhofer, Stefan Grabner, Bauhofleiter Engelbert Grabner 
und Thomas Aigner. 
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NEUER SCHNEEPFLUG  
Kahlbacher  
 

Nach Beschluss des Gemeinderates wurde ein 

neuer Schneepflug angeschafft. Der Schnee-

pflug der Firma Kahlbacher wurde im März be-

stellt und  Anfang September an den Bauhof 

Gresten-Land ausgeliefert. Durch die Neuan-

schaffung von rund € 20.000 sind wir für die 

nächsten Winter wieder gerüstet und können für 

sichere schneefreie Straßen sorgen.  

 

GÜTERWEGSANIERUNG 
Schmiedgraben 
 

Das weitläufige Güterwegenetz in unserer  

Gemeinde bedarf ständigen Sanierungen. In  

Zusammenarbeit mit Leopold Luger vom Land  

Niederösterreich, Abteilung Güterwege, wurden 

die gemeindeeigenen Güterwege besichtigt und 

notwendige Maßnahmen geplant. Für die Sanie-

rungsarbeiten wurden heuer ca. € 160.000  

verwendet.  

Eine Großsanierung wurde beim Güterweg 

Schmiedgraben im oberen Drittel durch die  

Firma PORR gemacht. Auf einer Länge von  

ca. 350 m wurde die Asphaltstraße aufgebro-

chen, neu geschottert und asphaltiert. Gleichzei-

tig wurden über die Sommermonate auch bei 

den Güterwegen Schwarzenberg, Brettl-Unterau 

und Steinauer in Oberamt, kleinere Sanierungs-

abreiten durchgeführt. Auch am Mitterberg wa-

ren Profilierarbeiten des Asphaltes notwendig.  

 

 

SANIERUNG KIGA 
Sanitärraum Gruppe 1  
 

Über die Sommermonate wurde im Kindergarten 

der Sanitärraum der Gruppe 1 saniert.  

Die Decke des Raumes wurde von der Firma 

Schweighofer abgehangen und neu verspach-

telt. Anschließend kümmerte sich die Firma Sto-

ckinger um die Fliesenarbeiten. Die neuen Flie-

sen lassen den kleinen Raum sehr hell und 

freundlich wirken. Zuletzt schlossen die Mitarbei-

ter der Firma Kreipl die Sanitäranlagen an und 

montierten die Armaturen. Die Waschbecken 

und Toiletten für die Kinder wurden in altersge-

rechten Höhen angebracht.  

Beim Güterweg Schmiedgraben wurden im oberen Bereich 
ca. 350 m neu saniert.  

GGR Mathias Aigner, Bauhofleiter Bert Grabner und Bürger-
meister Erich Buxhofer nahmen den Schneepflug der Firma 
Kahlbacher freudig entgegen. 



 

 Grestner Landkurier 11/16 www.gresten-land.gv.at 

SCHULUMBAU 2023 
3 Schulen unter 1 Dach  
 

Im April 2023 wurde mit den Umbauarbeiten der 

Schulgebäude begonnen. Um einen zeitgerech-

ten Unterricht sicherstellen zu können, ist es 

notwendig, die räumlichen Voraussetzungen so-

wie eine moderne Infrastruktur zu schaffen. Die 

Planung des Projektes wurde vom 

„Architekturfachgeschäft“ (DI Steger) erstellt. Die  

Bauaufsicht und technische Oberleitung wird 

durch das Planungsbüro „Frankplan“ (Bmst. Ing. 

Frank) abgedeckt. Die verschiedenen Baufirmen 

wie die Firma Jungwirth aus Euratsfeld, Expert 

Allmer sowie die Firma Größbacher GmbH aus 

Gresten, haben bereits Großartiges geleistet 

und die Schulklassen konnten mit der 2. Schul-

woche bezogen werden. Derzeit sind im Außen-

bereich und den Musikschulräumen noch Arbei-

ten ausständig, welche aber bis Ende 2023 fer-

tiggestellt werden sollen. Das Projekt stellt eine 

wichtige Investition für die Bildung unserer Ju-

gend dar.  

WASSERLEITUNG 
Brunnbach-Wasserleitung 

 

Da die Wasserleitung im Bereich der Brunn-

bachquelle schon stark veraltet ist, wurde die 

Leitungssanierung von 300 m sowie die  

Entkopplung der Leitung 

zur „Brunnbachsiedlung“ 

von der Hauptleitung  

angestrebt. Die Planung, 

Bauaufsicht sowie Inge-

nieurleistungen wurde 

an das Ingenieurbüro 

Lang vergeben. Die 

Bauarbeiten werden von 

der Firma Kraml durch-

geführt. 

Im vorderen Bereich wurde der kleine Turnsaal aufgebrochen 
und zu einem Vorspielraum vergrößert. Somit haben in dem 
Raum etwa 50 Besucher Platz. (Foto von April 2023) 

Das Gebäude der Volks– und Hauptschule wurden in den 
Schulhof erweitert und sollen Platz für weitere Klassenräume 
bieten. (Foto von April 2023) 

Zu Schulbeginn kann die gemeinsame Zentralgarderobe für 
Mittel– und Volksschule von den Schülern bezogen werden. 
(Foto von September 2023) 

Diese Skizze soll das Schulgebäude vom Schulhof aus nach der 
Fertigstellung der Umbauarbeiten darstellen.  
(Planskizze vom Planungsbüro Frankplan) 
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GESUNDE GEMEINDE 
Rückblick auf den Sommer 
 

Vor allem im Frühjahr, hat sich bei der Gesunden 

Gemeinde Gresten und Gresten-Land einiges 

getan.  

Seit Mitte April läuft das Programm „Vorsorge 

Aktiv“ von „Tut gut!“ und hilft 14 TeilnehmerInnen 

zu einem aktiveren, langanhaltenden Lebensstil. 

Die wöchentlichen Treffen bringen eine Routine 

in den Tagesablauf und helfen, diese auch nach 

Ende des Programmes beizubehalten.  

Eine Kräuterwanderung mit Monika Kronsteiner-

Lechner gab Einblick, welche Möglichkeiten uns 

die Natur täglich zur Verfügung stellt, und welche 

Schätze an Essbaren wir uns daraus nehmen 

können. Die Kräuterjause im Anschluss war eine 

wohltuende Belohnung.  

Durch die Bekanntschaft mit Monika Kronsteiner-

Lechner, ergab sich eine Fahrt ins Curhaus Bad 

Kreuzen. Ein Wohlfühltag inklusive Vortrag der 

Kräuterpädagogin, und mit dem eigens ausge-

wählten Wohlfühlpaket konnten 7 Teilnehmer 

eine „Gesunde Auszeit“ genießen.  

 

Der Walderlebnistag 

im Oberhaus mit Heidi 

Scharner und Anna 

Rottermanner machte 

den Kindern sichtlich 

Spaß. Aufgrund des 

Regens vom Vortag 

genossen die Kinder 

die frische Waldluft am 

Morgen und sammel-

ten Pflanzen und Ge-

genstände aus dem 

Wald. Diese wurden 

bestimmt und weiter 

untersucht, bis zuletzt 

gemeinsam eine Stär-

kung gegessen wurde. 

Mit 01. Juli startete die 

schon alljährliche Bewe-

gungschallenge mit der 

Spusu-App. Die Teilneh-

mer sind fleißig am Sam-

meln und einige sind schon 

bei mehreren Tausend Be-

wegungsminuten.  

 

Bei der Abschlussveran-

staltung am Mittwoch, 11. Oktober wird die 

Rangliste ausgewertet und die 3 aktivsten  

Damen und aktivsten Herren von Gresten und 

Gresten-Land vor den Vorhang geholt. Die Sie-

gerehrung startet um 17:30 Uhr in der Kultur-

schmiede. Weiters werden unter allen anwesen-

den Teilnehmern GWG- Gutscheine verlost.  

 

Die Cycleenergy Gruppe und die Marktgemeinde 

Gresten kauften im Laufe des Jahres insgesamt 

3 Defibrillatoren an. Da es in Gresten nun insge-

samt 4 Defibrillatoren gibt, ist es den Gesunden 

Gemeinden ein Anliegen, eine Schulung für alle 

Interessierten anzubieten. Diese Defi-Schulung 

findet am Mittwoch, 27. September 2023 um 

18:00 Uhr in der Kulturschmiede statt. Die 4 

Standorte sind auf der letzten Seite dargestellt.  

 

Der Vortrag „Stress lass nach!“ 

mit Gesundheitspädagogin Mag. 

Sabine Schuster findet am Mitt-

woch, 08. November um 19:00 

Uhr in der Kulturschmiede statt. 

Es werden grundlegende Fragen 

gestellt, wie wir uns in Stresssituationen besser 

fühlen können. Der Weg zu mehr Gelassenheit 

wird mit den Inhalten wie die Bedeutung und De-

finition von Stress, welche Stressarten es gibt 

sowie Bewältigungsstrategien und Umgang mit 

Stress erklärt.  

Bis 30. September kann man bei „Tut gut“ eine 

Sinnesbox für Niederösterreich gewinnen. Tee-

Box, Entspannungsbad, Duft-spender und Keim-

Mix in der Box, werden zusätzlich mit Tipps und  

Anleitungen aufgewertet. Mehr Infos 

unter: www.noetutgut.at/30  

Fotos: Heidi Scharner 

Fotos: Gesunde Gemeinde Gresten-Land 

Foto: 
charakter.photos/  

Philipp Monihart 
 

Die Markenbot-
schafterin Kati Bello-
witsch freut sich auf 

zahlreiche Teilnahme 
am Gewinnspiel. 



 

 Grestner Landkurier 13/16 www.gresten-land.gv.at 

NOTARIN GAMING 
MMag. Engelbrechtsmüller 
 

MMag. Simone Gloria  

Engelbrechtsmüller, MBL, 

tritt als erste Frau das Amt 

der öffentlichen Notarin in 

Gaming an. Die 35– jährige 

Juristin eröffnete die Pfor-

ten ihrer Amtskanzlei im 

August in Gaming 

(oberhalb des Gemeinde-

amtes, Lift vorhanden).  

 

Der Amtssprengel Gaming umfasst neben der 

Gemeinde Gaming auch Göstling/Ybbs, Gresten, 

Gresten-Land, Lunz/See, Randegg und Reins-

berg.  

MMag. Engelbrechtsmüller maturierte am BRG 

Waidhofen/Ybbs und studierte an der juridischen 

Fakultät in Wien Rechtswissenschaften. An der 

Universität Wien widmete sie sich  

zusätzlich dem Studium der Geschichte.  

Nach der Gerichtspraxis war die Mostviertlerin 

seit mehr als 9 Jahren im Notariat Amstetten II 

als Notariatskandidatin tätig, wurde 2017 zur 

Substitutin bestellt und konnte somit bereits viel 

Berufserfahrung sammeln.  

Zur Vertiefung ihrer Kenntnisse belegte sie  

nebenberuflich das Masterstudium „Master of 

Business Law“ an der WU Wien.  

 

MMag. Engelbrechtsmüller freut sich, Sie in  

Ihren Anliegen ab September 2023 auch vor Ort 

im Gemeindeamt an den Sprechtagen  

betreuen zu dürfen. 

 

Sprechstunde im Gemeindeamt: 

- Gemeindeamt Gresten-Land: 

     1. Mittwoch im Monat von 09:00 - 10:30 Uhr  

- Rathaus Gresten: 

     1. Mittwoch im Monat von 10:30 - 11:00 Uhr 

GOLDENER IGEL 2022 
Ökologische Vorbildgemeinde 
 

Wie auch schon im Vorjahr wurde der Gemeinde 

Gresten-Land die Auszeichnung „Goldener Igel“ 

von Natur im Garten überreicht. Diese ist als 

Verpflichtung gegenüber Klima-, Arten- und Um-

weltschutz zu verstehen. Mit dem „Goldenen 

Igel“ werden jene Gemeinden ausgezeichnet, die 

während eines Jahres diese Kriterien von „Natur 

im Garten“ zu 100% erfüllen, ihre Leistungen do-

kumentieren und sich einer Begutachtung unter-

ziehen. Gemeinderätin Mag. (FH) Eva Maria 

Riegler nahm die Auszeichnung für die Gemein-

de Gresten-Land am 15. Juni 2023 in Grafen-

wörth von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

entgegen. 

TITEL SCHULRÄTIN  
SR Helga Hofmarcher 
 

Am Freitag, 31. März wurde Helga Hofmarcher, 

langjährige Pädagogin in der Mittelschule  

Gresten, per Dekret des Unterrichtsministeriums 

der Titel Schulrätin verliehen. Die ehemaligen 

Schuldirektoren Alfred Neuhauser und Karl 

Simader nahmen die Ehrung im Rahmen einer 

Feierlichkeit im Turnsaal der Mittelschule vor. 

Die SchülerInnen, Lehrerinnen und Ehrengäste 

verabschiede-

ten Helga Hof-

marcher in den 

wohlverdienten 

Ruhestand und 

dankten für ihr 

jahrelanges 

Engagement. 

Landeshauptfrau Johanna Mik-Leitner gratuliert GR Eva  
Maria Riegler zur Auszeichnung „Goldener Igel“ von „Natur 
im Garten“ für ökologische Grünraumpflege in der Gemeinde 
Gresten-Land im vergangenem Jahr. 
Foto: „Natur im Garten“ / POV Meierotto 

Foto: Marktgemeinde Gresten 
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SCHNUPPERTICKET 
VOR-Klima-Ticket  
 

Das Schnupperticket wurde von der Gemeinde 

Gresten-Land angekauft und soll dazu dienen, 

den Bürgern aus Gresten-Land die Öffentlichen 

Verkehrsmittel und ihre Vorteile näher zu brin-

gen. Dadurch kann eine Autofahrt vermieden 

werden und ein aktiver Beitrag zur CO2 Einspa-

rung geleistet werden. Im Gemeindeamt gibt es 

1 Klimaticket, welches tageweise von allen, die 

mit Hauptwohnsitz in Gresten-Land gemeldet 

sind, kostenlos ausgeborgt werden kann. Alle 

Volljährigen können das Ticket, welches in 

Wien, Niederösterreich und Burgenland gültig 

ist, insgesamt 2 Mal pro Monat für  1 Tag ent-

lehnen.  

Reservieren kann man das Ticket 

auf 3 Arten: 

• telefonisch im Gemeindeamt 

• E-Mail an gemeinde@gresten-

land.gv.at 

• Oder über die Schnupperticket-

Homepage nach vorheriger An-

meldung unter:  

 https://www.schnupperticket.at/

 gresten-land 

KOBV - Behindertenverband 

„Wir bewegen“... 
 

...wir haben diesen Leitsatz gewählt, weil er  

ausdrückt, wofür unser Verband steht. 

Wir engagieren uns für ALLE Menschen mit Be-

hinderungen. Dabei ist das Feld der möglichen 

Unterstützungsempfänger ein Breites. Haben Sie 

eine chronische  Krankheit? Sind Sie zucker-

krank? Hatten Sie einen Arbeits- oder Freizeitun-

fall, Herzinfarkt, Schlaganfall, eine Knie- oder 

Hüftoperation oder eine Krebserkrankung? In all 

diesen Fällen und vielen mehr können wir Ihnen 

helfen, die Unterstützung die Ihnen zusteht, zu 

erhalten.  

Gemeinsam haben wir eine starke Stimme.  

Unser Verein betreut zur Zeit 136 Mitglieder aus 

den Gemeinden Gresten, Gresten-Land, Ran-

degg und Reinsberg. Die Funktionäre arbeiten 

ehrenamtlich, ein respekt- und würdevoller Um-

gang ist uns ein Herzensanliegen. Probleme und 

Anliegen werden mit  Vertrauen behandelt. 

Gemeinschaft erleben, und einige Stunden mit 

anderen Menschen plaudern, dazu lädt unser 

Ortsverband jährlich alle Mitglieder zu einem  

gemeinsamen Ausflug und einer Weihnachtsfeier 

ein. 

Wir beraten Sie kostenlos und gehen sehr disk-

ret mit Ihrer Anfrage um. Für Fragen und Antwor-

ten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Obfrau: Christine Wieser  

Obfrau-Stellvertreter: Alois Bachler,  

Gabriele Langsenlehner und Leopold Riegler 

Text und Foto: KOBV - der Behindertenverband 
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DOPPELJUBILÄUM 
60 Jahre Naturfreunde  
 

Mit einem Bergfest am 18. Juni 2023 auf dem 

Grestner Schwarzenberg konnten die Natur-

freunde Gresten ihr 60 jähriges Bestehen sowie 

50 Jahre Gipfelkreuz am Schwarzenberg gebüh-

rend feiern. 130 „Freunde der Natur“ wanderten 

bei herrlichem Sommerwetter zum Gipfel und 

verbrachten dort gemeinsam einen gemütlichen 

Grillnachmittag mit musikalischer Umrahmung 

durch zwei junge Musiker der Musikmittelschule 

Gresten. Die Zeitzeugen Johann Harlander, 

Franz Wagner, Rudolf Wurm, Josef Grasberger, 

Herbert Halbartschlager, Leopold Zusser und 

Franz Beer berichteten ihre Eindrücke von den 

Anfangsjahren des Vereins, der am 06.07.1963 

gegründet wurde und der Aufstellung des Gipfel-

kreuzes am 17.06.1073. Obmann August 

Scheinhart konnte neben vielen Vereinsmitglie-

dern auch Vertreter der Gemeinden Gresten und 

Gresten-Land sowie die Grundeigentümer zur 

Feier begrüßen.  

Der Grestner Schwarzenberg ist mit seinen gut 

begehbaren Wanderwegen rund ums Jahr eine 

tolle Ausflugsmöglichkeit für die ganze Familie 

und bietet unseren jungen Vereinsmitgliedern 

beim alljährlichen Sommer-Kinder-Kletterkurs 

unter professioneller Anleitung ein unvergessli-

ches Ferienerlebnis.  

SILBER BEI BUND 
LJ Bundesentscheid Reden 
 

Vier Mädels aus Gresten konnten beim Landju-

gend Redewettbewerb ihre Kreativität preisge-

ben. Julia Plank, Marlene Scharner, Emelie 

Plank und Julia Plank zeigten zuerst beim  

Bezirks–, Gebiets– und Landesentscheid in der 

Kategorie „Neues Sprachrohr“ eine musikalische 

Einlage mit eigenem Text. Nach der Qualifikation 

zum Bundesentscheid in der Steiermark, konn-

ten sie sich am 16. Juli den 2. Platz sichern. 

 

GOLD FÜR BLÄSER 
Jagdhornbläser in Gmunden 
 

Am Samstag, 09. September stellten sich die 

Jagdhornbläser Gresten-Reinsberg dem Interna-

tionalen Jagdhornbläserwettbewerb 2023 in 

Gmunden in Oberösterreich. Unter 44 Gruppen 

konnten sie sich Beweisen und im Schloss Orth 

unter den Kriterien Stimmung, Zusammenspiel 

und Exaktheit sowie Gesamteindruck eine her-

vorragende Leistung zeigen. Die Jagdhornbläser 

konnten in der Wertungsgruppe G (gemischte 

Gruppe) 759 Punkte erreichen und sich somit 

über das erspielte goldene Abzeichen erfreuen.  

Text und Foto: Naturfreunde Gresten 

Foto: Jagdhornbläser Gresten-Reinsberg 

Sitzend von links: Marlene Scharner, Julia Plank, Julia Plank 
und Emelie Plank                  Foto: Landjugend Niederösterreich 
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DEFI-STANDORTE  
4 Defibrillatoren in Gresten 

 

Seit Sommer gibt es in Gresten 4 Defibrillatoren, 

welche einen dauerhaften freien Zugang gewäh-

ren. Diese sollen im Notfall zum Einsatz  

kommen und Leben retten.  

Die Standorte sind in der Karte rot markiert: 

• Kulturschmiede Gresten 

• Freibad Gresten 

• Sparkasse Gresten (gegenüber Rathaus) 

• Fernwärme Gresten (Nähe Josef-Welser-

Sportplatz)  

 

Um für einen Notfall gut vorbereitet zu sein,  

findet am Mittwoch, 27. September von 18:00 - 

20:00 Uhr eine Defi-Schulung in der Kultur-

schmiede statt. Diese wird im Rahmen der  

Gesunden Gemeinde vom Roten Kreuz durchge-

führt und ist für alle Grestner BürgerInnen  

kostenlos! Aufgrund der begrenzten Teilneh-

meranzahl, ist eine Anmeldung bei der Marktge-

meinde Gresten unter  07487/ 2310-17  

erforderlich!  

ERINNERUNG 
Feuerbeschau 

 

An all jene, die nach wie 

vor noch keine Mängelbe-

hebung bezüglich der Feu-

erbeschau abgegeben  

haben, werden ersucht 

diese umgehend abzu-

schließen. 

 

 

SPERRMÜLL 
Hubeggerplatz 
 

Am Freitag, 13. Oktober 2023 findet am Hubeg-

ger Holzplatz die Sperrmüll– und Problemstoff-

sammlung des GVU statt. Von 07:30 - 15:30 

Uhr können Problemstoffe hier abgeliefert  

werden. 

 

KINDER-GARTENJAHR 
Kindergartenbeginn 2023/24 
 

Wir haben heuer 60 Kinder in 3 Gruppen einge-

schrieben: 2 allgemeine Gruppen mit den 3 - 6 

jährigen Kindern, und eine Kleinkindgruppe mit 

Kindern zwischen 2,5 und 3 Jahren. Wir begrü-

ßen eine neue Kollegin: Therese Teufl 

(Elementarpädagogin) und freuen uns, über die 

Sanierung und Modernisierung des Waschrau-

mes in Gruppe 1. Die Einschreibung für das 

nächste Kindergartenjahr (2024/25) findet im 

Jänner 2023 statt, der Termin wird in der 

nächsten Ausgabe des Landkuriers bekanntge-

geben.  

 

PROJEKTMARATHON LJ 
Fr. 22. - So. 24. September  
 

Alle zwei Jahre gestaltet die Landjugend Gresten 

im Zuge des Projektmarathons der Landjugend 

Niederösterreich ein Projekt im Auftrag der Ge-

meinde. Die Landjugend erfährt am Freitag bei 

der Projektvergabe, welche Aufgaben bis am 

Sonntag erfüllt und anschließend präsentiert wer-

den sollen. Die Landjugend wird am Sonntag das 

Ergebnis vorstellen. Die Bevölkerung wird zur 

Präsentation eingeladen werden.  

    


